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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 
 

B u n d e s p r ä s i d e n t e n w a h l  a m  2 5 .  A p r i l  2 0 1 0  
 
Wer ist wahlberechtigt? 
 

• österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, die 
spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

• Auslandsösterreicherinnen oder Auslandsösterreicher, die spätestens am Wahltag 16 Jahre 
alt werden und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 

 

Stimmabgabe durch Wahlkarte 
 

Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe eine Wahlkarte, wenn folgendes auf Sie zutrifft: 
• Sie befinden sich am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer Heimatgemeinde. 
• Sie können aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht Ihr „eigenes“ Wahllokal 

aufsuchen. 
• Sie sind Auslandsösterreicher(in) (außer Sie halten sich am Wahltag in der Gemeinde Ihrer 

Eintragung in die Wählerevidenz auf). 
 

Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, mündlich 
oder schriftlich (z. B. per Telefax oder E-Mail) beantragt werden. Als Auslandsösterreicher(in) 
können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer österreichischen Vertretungsbehörde (Botschaft, 
Generalkonsulat, Konsulat) anfordern. 
 

Schriftlich kann die Wahlkarte bis zum 4. Tag vor der Wahl (Mittwoch) bzw. mündlich bis zum 
2. Tag vor der Wahl (Freitag, 12 Uhr) beantragt werden — in beiden Fällen müssen Sie Ihre Identi-
tät nachweisen, z.B. durch einen amtlichen Lichtbildausweis oder Angabe der Passnummer.  
 

Bei Briefwahl muss die verschlossene Wahlkarte spätestens am 5. Tag nach dem Wahltag bis 
14.00 Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen, um in die Ergebnisermittlung ein-
bezogen werden zu können (Portogebühren übernimmt der Bund). 
 

Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh- 
und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters-, oder sonstigen 
Gründen nicht möglich ist, benötigen um wählen zu können unbedingt eine Wahlkarte! Sie kön-
nen mit dieser mittels Briefwahl wählen oder am Wahltag von einer besonderen („fliegenden“) 
Wahlbehörde besucht werden. Sollte dies gewünscht werden, ist es auf dem Antrag zusätzlich 
anzuführen. 



 
 

Jeder Wahlberechtigte erhält noch rechtzeitig vor der Wahl eine schriftliche Wahlinformation mit 
Wahlzeit usw. Wenn möglich, bitte diese zur Wahl mitbringen.  
 

E r s t e r  R o t k r e u z - S o z i a l m a r k t  
 

Am 27. März öffnete der erste  
Rotkreuz-Sozialmarkt in Sierning, Bahnhofstraße 5, 

seine Pforten.  
Zweimal pro Woche — Dienstag 10 — 13 Uhr und Samstag 14 — 17 Uhr — können Personen, deren 
Einkommen die jeweils gültigen Ausgleichszulagenrichtsätze nicht überschreiten, diese günstige 
Einkaufsmöglichkeit nützen. Dafür ist es notwendig, beim Gemeindeamt oder bei der Bezirks-
hauptmannschaft Steyr-Land gegen Vorlage der Einkommensnachweise aller im Haushalt le-
benden Personen einen dort aufliegenden Antrag auszufüllen und bestätigen zu lassen. Mit die-
sem bestätigten Antrag und einem aktuellen Passfoto kommt der Interessent zum ersten Einkauf. 
Dort wird ihm bei Erfüllung aller Kriterien ein Ausweis durch das Rote Kreuz ausgestellt. Dieser ist 
bei Mindestpensionisten unbefristet gültig. Bei allen Übrigen ist nach 12 Monaten ein neuerlicher 
Antrag unter Vorlage der Einkommensnachweise zu stellen. Im Antrag können auch bis zu zwei 
Personen, welche für den Antragsteller einkaufen gehen dürfen (Familienangehörige, Nachbarn 
usw.) angeführt werden. Diese müssen zum Einkauf ein Ausweisdokument mitnehmen. 
 

Da prinzipiell nur Warenspenden zum Verkauf angeboten 
werden, die aufgrund von Beschädigungen oder nur mehr 
kurzer Frist bis zum Mindesthaltbarkeitsdatum zur Verfügung 
gestellt werden, sind beispielsweise Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Reis, Zucker oder Hygieneartikel und Babywindeln 
kaum bis gar nicht verfügbar. Um auch hier ein entspre-
chendes Angebot verfügbar zu machen, wurde durch die Rot-Kreuz-Ortsstelle Sierning vor koo-
perierenden Lebensmittelgeschäften bereits ein Aktionstag unter dem Motto „Kauf ein Stück 
mehr“ veranstaltet. Das große Interesse an diesem Thema und die überwältigende Zahl an Wa-
renspenden ermöglichte eine gute Grundausstattung des Marktes bei der Eröffnung.  
„Wir können weitere Unterstützung im Bereich der Lebensmittel und insbesondere im Bereich der 
Hygieneartikel dringend brauchen“, so Bezirkshauptfrau und Bezirksstellenleiterin des Roten 
Kreuzes Mag. Cornelia Altreiter-Windsteiger. Lebensmittelgeschäfte im Bezirk werden von Rot-
Kreuz-Mitarbeitern in Zukunft regelmäßig abgefahren um ausgeschiedene Produkte abzuholen. 
Auch private Warenspenden können zukünftig in diesen Geschäften (z.B. Spar Sierning) gekauft 
und dort zur Abholung bereitgestellt werden. Das Rote Kreuz selbst kauft keine Produkte zu, son-
dern bietet im SOMA nur kostenlos zur Verfügung gestellte Waren an. Dankend angenommen 
werden alle unverderblichen Artikel, wobei insbesondere Trockensortiment, Tiefkühlsortiment, 
Getränke, Babynahrung, Windeln und Hygieneartikel benötigt werden. Sollten Sie Produkte für 
den Sozialmarkt haben, setzen Sie sich bitte mit dem Roten Kreuz in Verbindung (Tel. 
0664/8234330 oder e-Mail an se-office@o.roteskreuz.at) 
 

R e i s e p a s s  i n  2 4  S t u n d e n  
 
Als schnelles Service für den Notfall bieten Innenministerium und Passbehörden rechtzeitig vor 
der Urlaubsreisezeit den Ein-Tages-Expresspass an. Dieser wird innerhalb von 24 Stunden pro-
duziert und an jede gewünschte Adresse in ganz Österreich geliefert.  
Immer wieder kommt es vor, dass kurz vor dem Antritt einer Reise, sei es beruflich oder in den 
Urlaub, ein abgelaufener Reisepass zum Problem wird. Reisen in die USA können beispielsweise 
nur mit einem Sicherheitspass visumfrei angetreten werden. „Für diese kurzfristigen Notfälle ha-
ben wir für die Österreicher und Österreicherinnen den Ein-Tages-Expresspass geschaffen, der 
hoffentlich so manche gefährdete Urlaubs-oder Geschäftsreise doch noch ermöglichen wird“, 
sagt Frau Bundesministerin Dr. Fekter anlässlich der Vorstellung des Ein-Tages-Expresspasses.  



 
 

Die beschleunigte Zustellung innerhalb von 24 Stunden ist naturgemäß mit entsprechend höhe-
ren Kosten verbunden, weshalb die Gebühr ab dem 12. Geburtstag € 220.- bzw. bis zum vollen-
deten 12. Lebensjahr € 165.- beträgt.  
Dieses Service ist im Speziellen für jene Reisenden gedacht, die sonst gezwungen wären, Ihren 
Urlaub oder eine berufliche Reise zu verschieben oder abzusagen und dadurch wesentlich hö-
here Kosten zu tragen hätten.  
Der Ein-Tages-Expresspass ist ein regulärer Reisepass, der an jede 
Wunschadresse in ganz Österreich bis zum nächsten Arbeitstag (Montag 
bis Freitag, außer feiertags) zugestellt wird. Dieser Reisepass kann -
unabhängig vom Wohnort bei jeder Passbehörde — bei den Bezirkshaupt-
mannschaften und Magistraten — beantragt werden. Der Ein-Tages-
Expresspass besitzt uneingeschränkte Gültigkeit und wird von allen Staaten 
anerkannt. Die Österreichische Staatsdruckerei ist verantwortlich für die Produktion aller österrei-
chischen Sicherheitsdokumente. Seit 2006 wird der Sicherheitsreisepass im Hochsicherheitsraum 
der Österreichischen Staatsdruckerei mit den Daten der Bürger personalisiert und an die ge-
wünschte Adresse verschickt. DHL Express ist Spezialist für Express-Sendungen in Österreich und 
gewährleistet als Partner der Österreichischen Staatsdruckerei die sichere Zustellung aller Ein-
Tages-Expresspässe innerhalb von 24 Stunden.  
Auch bei Reisen innerhalb der EU muss ein gültiges Reisedokument mitgeführt werden. Dies 
sind innerhalb der EU entweder ein Reisepass oder ein Personalausweis, nicht jedoch ein Füh-
rerschein. Ein Grenzübertritt ohne Reisedokument stellt eine Verwaltungsübertretung dar und ist 
strafbar.  
Auch wenn der „Ein-Tages-Expresspass“ im Notfall eine rasche Beantragung ermöglicht, emp-
fiehlt es sich trotzdem, rechtzeitig vor einer geplanten Reise zu kontrollieren, wie lange der Reise-
pass noch gültig ist und welche Einreisebestimmungen für das jeweilige Reiseziel gelten. 
 

B e z i r k s f a m i l i e n g e s p r ä c h  
 

 

Am Mittwoch, 12. Mai 2010, findet um 20 Uhr 
im Gästezentrum Bad Hall (Trinkhalle), Kurpromenande 1, 

ein Bezirksfamiliengespräch zum Thema 
„Echt fett — Rausch und Risiko als Herausforderung“ 

statt. 
 

 

Menschen suchen Rausch- und Risikoerfahrungen, um intensive, außeralltägliche Erlebnisse ih-
rer selbst und ihrer Umwelt zu erreichen. Die These, dass sie dies nur tun, um Spannungen, 
Stress und Konflikten zu entfliehen, ist nicht mehr haltbar: Eine immer größer werdende Anzahl 
insbesondere von Jugendlichen suchen eingebettet in eine fun-society über den Konsum psy-
choaktiver Substanzen, insbesondere Alkohol, solche Rauscherfahrungen, weil diese Kick, Thrill, 
Intensität und Spaß versprechen. Ein präventiver Ansatz, der das Rauscherleben Jugendlicher 
ausnahmslos als Selbstheilungsversuch bestehender psychischer und sozialer Probleme sieht, 
greift hier zu kurz und erreicht große Gruppen von Jugendlichen nicht.  
 

Wie können Jugendliche, Eltern, Schulen, Vereine und die 
Gemeinden mit diesem Thema umgehen? Wie kann darauf 
reagiert werden? 
 

Nützen Sie die Gelegenheit, mit LH-Stv. Franz Hiesl und Herrn 
Gerald Koller über dieses gesellschaftspolitische Thema zu 
diskutieren. Die Projekte „Wagnis Leben“ und „10 Jahre - ein 
Schritt in die Welt“ werden als „Best Practice“ Beispiele vorge-
stellt.  



 
 

Weitere Informationen finden Sie auf www.familienkarte.at. Um Anmeldung auf 
www.familienkarte.at bzw. telefonisch unter 0732/7720-11584 wird gebeten. Im Anschluss wird 
zu einem Imbiss eingeladen.  
 

D i e  F r ü h l i n g s - H i g h l i g h t s  m i t  d e r  O Ö  F a m i l i e n k a r t e  
 

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberös-
terreichischen Familien: 
 

• "Tag der Beziehung" am 15. Mai 2010 - für alle Paare, denen ihre Beziehung wichtig ist und 
die nach einer lebendigen Partnerschaft suchen. In 5 Orten in Oberösterreich geben kompe-
tente Referenten Impulse, Anregungen und Tipps über das Gelingen von Beziehung und Part-
nerschaft. Kosten: 10,- Euro pro Paar — kostenlose Kinderbetreuung! Details zu den Veranstal-
tungsorten, den Referenten sowie das Online-Anmeldeformular finden Sie auf 
www.familienkarte.at. 

• Familienfest am 29. Mai 2010 - am Vorplatz vom Hauptbahnhof Linz zwischen 10 und 18 
Uhr. Neben dem Milka-Truck warten noch zahlreiche Attraktivitäten, bei denen Spiel und Spaß 
nicht zu kurz kommen! Als Abschluss sorgt die Band Bluatschink mit einem Kinderkonzert für 
Spaß und Begeisterung. Freier Eintritt! Alle Informationen auf www.familienkarte.at. 

• OÖ Landesausstellung "Renaissance und Reformation" - vom 28. April bis 7. November auf 
Schloss Parz in Grieskirchen. Ermäßigter Eintrittspreis für alle OÖ Familienkarteninhaber: 9,- Eu-
ro (statt 12,- Euro) — gilt für alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Personen. Details zum 
Programm finden Sie auf www.familienkarte.at und www.landesausstellung.at.   

• "Wunderwelt Waldwildnis" im Nationalpark Besucherzentrum Ennstal - Der Nationalpark 
Kalkalpen wurde zum Schutz zahlreicher Tiere und Pflanzen errichtet. Bei der Ausstellung 
"Wunderwelt Waldwildnis" im Besucherzentrum Ennstal erfährt man alles Wissenswerte rund 
um die Vielfalt der Pflanzen- und Tierwelt im Nationalpark Kalkalpen. 50 % Ermäßigung auf 
den Eintritt mit der OÖ Familienkarte gibt es den ganzen Mai — Erwachsene zahlen 2,- Euro 
(statt 4,- Euro) und Kinder ab 6 J. zahlen 1,- Euro (statt 2,- Euro). Die Öffnungszeiten, alle Infor-
mationen und weitere Ausflugstipps rund um das Besucherzentrum finden Sie auf 
www.familienkarte.at und www.kalkalpen.at.  

• Kinderwelt Schloss Walchen - Das Kinderweltmuseum Walchen bietet unvergessliche Erleb-
nisse für Kinder: viele Spielestationen, der Kräuterlehrpfad und zum Beispiel das Fasslrutschen 
ermöglichen den Kindern, sich aktiv zu betätigen und Kultur und Natur in ihrer wunderschö-
nen Atmosphäre zu erleben. 50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit der OÖ Familienkarte den 
ganzen Mai — Kinder ab 3 J. zahlen 2,25 Euro (statt 4,50 Euro) und Erwachsene zahlen 3,25 
Euro (statt 6,50 Euro).  
Informationen auf www.familienkarte.at und www.kinderweltmuseum.at. 
Besuchen Sie auch die "Tanzenden Fontänen" im Erlebnislokal Fontana — die Zauberwelt aus 
Wasser, Musik und Farben. Nur 800 m vom Kinderweltmuseum entfernt. Fixe Vorführungen 
jeden Sonn- und Feiertag um 13.00 Uhr — ansonsten Anmeldung erbeten. Das Angebot: 50 % 
Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte: 1,- Euro (statt 2,- Euro) — Kinder bis 12 Jahre sind frei! 
www.bacchus-wirt.at. 

• Spaß für Klein und Groß im Agrarium Steinerkirchen - Viel Neues zu entdecken und aus-
zuprobieren gibt es im Agrarium Steinerkirchen/Traun: in wahrlich RIESIGE Bälle (2,5 m — 4,5 
m!) kann man hinein schlüpfen und über den Karpfenteich laufen, ohne dabei nass zu wer-
den! Oder man erforscht in lustigen Schaufelradbooten den Karpfenteich. Und das besondere 
daran: die Benützung der neuen Attraktionen ist im Eintrittspreis inkludiert und zudem gibt es 
noch 50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit der OÖ Familienkarte den ganzen Mai! Kinder ab 6 
J. zahlen 4,40 Euro (statt 8,90 Euro) und Erwachsene zahlen 6,90 Euro (statt 13,90 Euro). Die 
Öffnungszeiten und Details zur Aktion finden Sie auf www.familienkarte.at und 
www.agrarium.at.  



 
 

• BOGI Park — spielen, toben und laut sein dürfen - Schuhe aus, rein in die Socken und los 
geht´s! Im BOGI Park Pasching dürfen Kids das machen, was sie am liebsten machen: kraxeln, 
rutschen, laufen, springen und laut sein. Die 8 Spielstationen im größten Indoor-Spielplatz 
Oberösterreichs sind der Hit für Kids von 1 bis 12 Jahren. Mit der OÖ Familienkarte gibt es 50 % 
Ermäßigung auf den Eintritt den ganzen Juni. Kinder von 1 bis 3 J. zahlen 1,75 Euro (statt 3,50 
Euro), Kinder von 3 bis 16 J. zahlen 3,45 Euro (statt 6,90 Euro) und Erwachsene zahlen 1,75 Euro 
(statt 3,50 Euro). Die Öffnungszeiten und nähere Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at und www.bogipark.at.   

• Aquapulco — Familienmonat im Juni - für alle Wasserraten, die wieder einmal so richtig Spaß 
und Action haben wollen, ist das die beste Gelegenheit zum günstigen Tarif. Die beliebte 
Wasserwelt kann von allen OÖ Familienkarteninhabern den ganzen Monat Juni zum halben 
Preis genutzt werden. Preisbeispiel: 2 Erwachsene und 2 Kinder zahlen für eine Tageskarte 
29,50 Euro (statt 59,- Euro); 1 Erwachsener und 1 Kind zahlen für eine Tageskarte 15,- Euro (statt 
29,50 Euro); jedes 3. und weitere Kind der Familie ist frei! Nähere Informationen auf 
www.familienkarte.at und www.aquapulco.at. 

• Jagdmärchenpark Hirschalm — Natur erleben und austoben - Spiel, Spaß und Action war-
ten auf Groß und Klein im Jagdmärchenpark Hirschalm in Unterweißenbach: vom Hirschalm-
turm über Achterbahn bis zu Sommerrodelbahn bietet der Freizeitpark für alle Altersstufen vie-
le abwechslungsreiche Stationen. Mit der OÖ Familienkarte gibt es 50 % Ermäßigung auf den 
Eintritt vom 7. bis 27. Juni 2010. Eltern + Kind/er zahlen 11,80 Euro (statt 23,60 Euro) bzw. 1 El-
ternteil + Kind/er zahlen 8,40 Euro (statt 16,90 Euro). Details finden Sie auf 
www.familienkarte.at und www.hirschalm.at.   

 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 

T a g  d e r  B e z i e h u n g  a m  1 5 .  M a i  2 0 1 0  
 

… für alle Paare, denen ihre Beziehung wichtig ist und die nach einer lebendigen Partner-
schaft suchen. 

Vielleicht merken Sie, dass es im Alltag nicht immer einfach ist, die Beziehung 
in den Mittelpunkt zu stellen. Gut funktionierende Beziehungen sind das Er-
gebnis von Austausch, sich Zeit nehmen und bewusster Auseinanderset-
zung. Einfach darüber reden, was Sie sich wünschen, was Ihnen in der Be-
ziehung wichtig ist, ist oft eine Herausforderung, der man auch meist zu we-
nig Zeit schenkt.  
 

Bereits zum 3. Mal organisiert das Familienreferat gemeinsam mit  
BEZIEHUNGLEBEN, in fünf Orten in Oberösterreich diese Veranstaltung. Kom-
petente Referenten geben dabei Impulse, Anregungen und Tipps über das 
Gelingen von Beziehung und Partnerschaft.  

Dabei wird es jeweils zu den Themen "Beziehung ist Geben und Nehmen" und "Zwischen Lust 
und Pflicht" ein Impulsreferat mit anschließendem Workshop geben. 
 

Termin: 
15. Mai 2010, 14 bis 17.30 Uhr 
 

 

Kosten: 
10 Euro pro Paar, werden bei der Veranstaltung 
eingehoben, KOSTENLOSE Kinderbetreuung 

Orte: 
- Gmunden — EKiZ 
- Hartkirchen — Pfarrheim 
- Freistadt  - Pfarrheim 
- Linz — EKiZ Figulystraße 
- Ried — Bildungszentrum St. Franziskus 

Anmeldung: 
Die Anmeldung ist aus org. Gründen auf der Homepage www.familienkarte.at  vorzunehmen. 
 



 
 

S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e  f ü r  M e n s c h e n  m i t   
B e e i n t r ä c h t i g u n g e n  —  s o g e n a n n t e  „ P E E R ’ s “  

 
Peers sind Menschen mit Beeinträchtigungen, die andere 
Menschen mit nach Möglichkeit gleichen oder ähnlichen 
Beeinträchtigungen beraten und informieren, wenn diese 
nach ihrer Persönlichkeit dazu geeignet und entsprechend 
geschult sind.  
Alle Menschen mit körperlicher, geistiger, psychischer Be-
einträchtigung oder Sinnes-Beeinträchtigung, die in Ober-
österreich leben, können eine PEER-Beratung in Anspruch 
nehmen.  
Eine PEER-Beratung ist für Menschen mit Behinderung kos-
tenlos, da diese vom Land OÖ. finanziert wird.  
 

Wie komme ich zu einer PEER-Beratung? 
 

• Vermittlung der Bedarfskoordinatoren der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land, Spitalsky-
straße 10a, 4400 Steyr,  Tel.: 07252/52361-351, E-Mail: bh-se.post@ooe.gv.at 

• Empowerment-Center der Selbstbestimmt-Leben-Initiative OÖ., Mag. Wolfgang Glaser, Betle-
hemstraße 3/2, 4020 Linz, Tel.: 0732/890046,  E-Mail: office@sli-emc.at 

• OÖ Zivilinvalidenverband, Bezirksgruppe Steyr, Bezirksvorsitzende Erika Strutzenberger, Ro-
bert-Stiglerstraße 2a, 4400 Steyr, Tel.: 07252/46534, E-Mail:  erika.strutzenberger@liwest.at 
 

Aktivitäten der Bezirksgruppe Steyr: 
 

Informieren — Beraten — Helfen — Unterstützen — Begleiten — Vertreten 
Sprechtage zweimal im Monat nach telefonischer Voranmeldung, an den ersten 2 Donnerstagen 
im Monat im Altenheim Münichholz in den Räumlichkeiten der Volkshilfe.  
 

C a r i t a s  F a m i l i e n h i l f e  —  S t ü t z e  i n  s c h w i e r i g e n  Z e i t e n  
 

Dieser Dankesbrief einer Mutter an die Mobilen Dienste 
der Caritas zeigt, dass es Situationen im Familienleben 
gibt, in denen es den Eltern unmöglich ist, ohne Hilfe den 
Alltag zu bewerkstelligen. Vor allem für die Kinder muss 
dann rasch Hilfe zur Verfügung stehen.  
 

Die ausgebildeten Fachsozialbetreuerinnen in der Fami-
lienhilfe der Caritas für Betreuung und Pflege sind zeitlich 
flexibel und vielseitig in ihren Einsatzbereichen. Sie un-
terstützen Familien in schwierigen Situationen und über-
nehmen die Aufgaben der Bezugspersonen: von der Be-
treuung der Kinder bis hin zur Organisation des Haus-
halts oder der Pflege kranker Familienmitglieder. Oft die-
nen sie auch als seelische Stütze, da sie als Außenste-
hende einen klareren Blick auf alltägliche Dinge haben. 
In besonders schwierigen Situationen, wie z.B. dem Tod 
eines Elternteiles, kann auch eine Langzeithilfe für Fami-
lien in Anspruch genommen werden. So wird es den 
Kindern ermöglicht, in ihrem gewohnten Umfeld weiter-
zuleben.  
 

Die Tarife der Familienhilfe sind sozial gestaffelt.  
 

 

 

„Nach dem Tod meiner Eltern und 
der Geburt meiner zwei Kinder (2 
und 4 Jahre) ging meine Ehe nach 
langjährigen Problemen zu Bruch. 
Ich war mit der Situation komplett 
überfordert und sowohl psychisch 
als auch körperlich am Ende. In 
meiner Verzweiflung habe ich mich 
an euch gewandt: Unsere Fami-
lienhelferin ist ein toller Mensch. Ich 
bewundere ihren ruhigen und liebe-
vollen Umgang mit meinen Kindern 
und ihr respektvolles und unterstüt-
zendes Verhalten mir gegenüber. 
Das Gefühl, dass Hilfe da ist und 
ich diese, für mich sehr schwere 
Lebenssituation nicht ganz alleine 
bewältigen muss, ist unheimlich 
wichtig. Dafür möchte ich euch von 
Herzen danken.“ 



 
 

Kontaktadresse: Caritas für Betreuung und Pflege 
 Mobile Familien- und Pflegedienste 
Kalvarienbergstraße 1, 4560 Kirchdorf a.d. Krems 
Tel. 07582/64570, Fax 07582/64570-10  
Erreichbarkeit: Mo - Fr  von 8 bis 12 Uhr 
 

E r s t e  H i l f e  b e i  p s y c h i s c h e n  K r i s e n  
 

Schicksalsschläge und Lebenskrisen treten unvermittelt auf, psychische Erkrankungen können 
jeden treffen. Menschen kommen in Situationen, wo sie nicht mehr ein noch aus wissen. 
Manchmal erscheint es als einziger Ausweg, das Leben zu beenden: Ein Mensch befindet sich in 
einer massiven Krise. Meist versuchen Verwandte, Nachbarn und Freunde zu helfen, oft fühlen 
sie sich überfordert. — Sie alle können die  Unterstützung des Psychosozialen Notdienstes in An-
spruch nehmen.  
Der „Psychosoziale Notdienst OÖ für die Bezirke Steyr und Kirchdorf“ leistet mobile Krisen-
intervention durch Hausbesuche bei psychischen Krisen und psychiatrischen Notfällen. Der Not-
dienst ist Tag und Nacht einsatzbereit und im gesamten Gebiet der Bezirke Steyr-Land und Kirch-
dorf verfügbar. Für die Kontaktaufnahme durch Menschen in Krisen oder Personen aus dem 
Umfeld steht die Linzer Notrufnummer 0732/ 65 10 15 rund um die Uhr zur Verfügung. Dort wird 
zunächst telefonische Krisenberatung geleistet. Wenn ein Hausbesuch sinnvoll erscheint und 
gewünscht wird, rückt das mobile Team, bestehend aus je zwei geschulten MitarbeiterInnen aus, 
um zu Hause - bei den Betroffenen - Hilfe zu leisten. Ziel der Krisenintervention ist es, die zuge-
spitzten Situationen zu beruhigen und kurzfristige „Lösungen auf Zeit“ zu erarbeiten bis andere 
Hilfen greifen. Bei Bedarf wird auch medizinische Hilfe organisiert oder psychotherapeutische Hil-
fe zur längerfristigen Bewältigung der Krise vermittelt.  

Die Inanspruchnahme des Notdienstes ist mit keinen Kosten verbunden.  
Träger des Psychosozialen Notdienstes für Steyr und Kirchdorf ist pro mente 
Oberösterreich, die „Gesellschaft für psychische und soziale Gesundheit“. 

 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

10./11. April Dr. Hauser  13. Mai Dr. Kern 03. Juni Dr. Paireder
17./18. April Dr. Mörwald  15. Mai Dr. Paireder 05. Juni Dr. Kern
24. April Dr. Paireder  16. Mai Dr. Hauser 06. Juni Dr. Mörwald
25. April Dr. Kern  22. Mai Dr. Paireder 12./13. Juni Dr. Mörwald
01. Mai Dr. Paireder  23. Mai Dr. Hauser 19./20. Juni Dr. Hauser
02. Mai Dr. Hauser  24. Mai Dr. Mörwald 26. Juni Dr. Paireder
08./09. Mai Dr. Mörwald  29./30. Mai Dr. Kern 27. Juni Dr. Kern
 

 Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. 
 Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages. 
 Der diensthabende Arzt hat die Ordination am Samstag, Sonntag bzw. Feiertag von 9:00 bis 

11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
 

Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
 

07251/8020 
Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
(Wohnung außerhalb) 

07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 07228/7264 
0664/9653057

Dr.  Agnes Hauser-Seidl,  
St. Marien  (Wohnung außerhalb) 
Urlaub: 25. 05., 02.-04.06.‘10  

07227/8118 
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Samstag 10. April 15.30 h Bad Hall Kurkonzert der Dorfmusik 
Mittwoch 14. April   SB-Ausflug in die VOESTALPINE-Stahlwelt

Sonntag 25. April 
7 - 12 h Volksschule Bundespräsidentenwahl 
12.30 h Gemeindeplatz ÖAAB, Fahrt in den Tierpark Haag 

Dienstag 27. April   SB — ein Tag in der Therme Geinberg
Samstag 01. Mai  GH. Hiesmayr JVP, Maibaumaufstellen 
Sonntag 02. Mai 09.00 h Pfarrkirche Feuerwehrmesse
Donnerstag 06. Mai   SB-Wanderung zum Sonntagberg 
Samstag 08. Mai  FF-Haus Freiw. Feuerwehr, Grillfest  
Mittwoch 12. Mai 20.00 h Bad Hall Bezirksfamiliengespräch (sh. vorne) 
Fr. bis Fr. 14. - 21. 5.   Pfarrreise ins Burgund 
Samstag 15. Mai 07.00 h GH Hiesmayr Dorfmusik, Schiedlberger Flohmarkt 
Pf.-Montag 24. Mai 10.00 h GH Guger Dorfmusik, Schiedlberger Mostkost 
Mittwoch 26. Mai   SB-Wallfahrt
Samstag 29. Mai 20.00 h Fa. Walchsh.- 

Zehetner 
Musikkapelle, Fest

Sonntag 30. Mai 10.00 h Musikkapelle, Frühschoppen 
 

Hinweis: Die oben angeführten Veranstaltungen sind ein kurzer Auszug aus dem vollständig auf 
der Gemeindehomepage geführten Veranstaltungskalender (www.schiedlberg.at). 
 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  
 

Samstag, 15. Mai Freitag, 25. Juni
 

B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n  
 

Donnerstag, 22. April, vormittags 
 

Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251 / 255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben! 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen  
 

Ihr 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
Bürgermeister 

 
Schiedlberg, am 1. April 2010 
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